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Liebe Röthenbacherinnen, liebe Röthenbacher 

Der Winter kann kommen, das Gemeindehaus ist in seinen warmen 
Wintermantel eingepackt! Die Renovationsarbeiten kommen zügig 
voran, für unsere Verwaltung sind die Tage der Arbeit unter 
erschwerten Bedingungen gezählt; es ist jetzt nicht nur wieder so 
ruhig, dass man sich am Telefon, am Schalter und an Sitzungen 
nicht mehr anschreien muss, es ist jetzt dank der neuen Isolation 
auch kuschlig warm! 

Am 27. November findet die Gemeindeversammlung statt. Es geht 
um Zahlen und Wahlen, wie so oft im Herbst, aber auch um teure 
Strassensanierungen – alles in allem sicher Grund  genug, der Ver-
sammlung beizuwohnen! Im Anschluss organisiert die Gemeinde 
einen kleinen Apéro. 

Bitte beachten (Seite 13): Am Donnerstag, 28. Januar findet um 
16 Uhr im Hübeli eine Aufführung der Wanderbühne Dr. Eisenbarth 
für Leute ab drei Jahren statt. Die Projekte der Wanderbühne sind 
international erfolgreich und finden überall grossen Anklang – es 
lohnt sich, diesem interaktiven Bewegungstheater beizuwohnen! 

Und bitte ebenfalls beachten (Seite 5): Wir brauchen einen neuen 
Brunnenmeister / eine neue Brunnenmeisterin! Sachdienliche Hin-
weise nimmt die Gemeindeverwaltung gerne entgegen! 

  Matthias Sommer, Gemeindepräsident 

Das Gemeindehaus in der Sanierungsphase. 

Nr. 62 - November 2015 
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Informationen Gemeindeversammlung 

3. Genehmigung des Budgets 2016 bestehend aus: 
 Aufwand Ertrag 
Gesamthaushalt 4‘434‘480 4‘346‘940 
Ergebnis  - 87‘540 
Allgemeiner Haushalt 3‘858‘150 3‘858‘150 
Ergebnis 0  
SF Wasser 121‘110 79‘600 
Ergebnis  - 41‘510 
SF Abwasser 214‘840 138‘000 
Ergebnis  - 76‘840 
SF Abfall 93‘610 118‘870 
Ergebnis 25‘260 
SF Fernwärme 146‘770 152‘320 
Ergebnis 5‘550 

4. Der Voranschlag der Investitionsrechnung wird 
 zur Kenntnis genommen.  
5. Der Finanzplan 2015–2020 wird zur Kenntnis 
 genommen.  

2. Kreditabrechnungen 

a) Erweiterung Wasserversorgung Oberei, 
Leitung Rambach 

Am 07.06.2013 bewilligte die Gemeindever-
sammlung für die Erweiterung des Wasserver-
sorgungsnetzes Oberei in Richtung Rambach einen 
Verpflichtungskredit von Fr. 150‘000. Die Kredit-
abrechnung sieht wie folgt aus: 

Verpflichtungskredit Fr. 150‘000.00 
Ausgaben 2014–2015 Fr. 166‘358.45 
Kreditüberschreitung brutto Fr. 16‘358.45 
Einnahmen gem. IR 2014 Fr. 15‘000.00 
Nettobaukosten zu   
Lasten Gemeinde Fr. 151‘358.45 

Grund für die Kreditüberschreitung 
Die vom Wasserbauingenieur im Baubewilligungs-
verfahren formulierten Auflagen erforderten 
zusätzliche Bohrungen. Der im Kostenvoranschlag 
berechnete Aufwand für Bohrungen fällt deshalb um 
rund Fr. 14‘000.00 höher aus. Im Kostenvoranschlag 
waren zudem keine Kosten für Landent-
schädigungen und Nachführung des Leitungs-
katasters eingerechnet. 

Antrag des Gemeinderates 
1. Die Kreditabrechnung mit einer Kreditüber-

schreitung von brutto Fr. 16‘358.45 wird 
genehmigt. 

2. Der entsprechende Nachkredit wird bewilligt. 
 

b) Erstellen Generelle Entwässerungsplanung 

Am 09.12.2000 bewilligte die Gemeindever-
sammlung für das Erstellen einer Generellen 
Entwässerungsplanung einen Verpflichtungskredit 
von Fr. 100‘000. Die Kreditabrechnung sieht wie 
folgt aus: 

Verpflichtungskredit Fr. 100‘000.00 
Ausgaben 2001–2015 Fr. 136‘417.20 
Kreditüberschreitung brutto Fr. 36‘417.20 
Einnahmen gem. IR 2001–2015 Fr. 63‘472.00 
Nettobaukosten zu   
Lasten Gemeinde Fr. 72‘945.20 
 

Gemeindeversammlung 
Freitag, 27. November 2015, 20.00 Uhr  
Im KG-Saal Hübeli, Röthenbach 

Traktanden / Anträge 

Der Gemeinderat hat das Protokoll der Gemeinde-
versammlung vom 05. Juni 2015 nach Ablauf der 
Einsprachefrist an seiner Sitzung vom 03. August 2015 
genehmigt. 

1. Budget 2016  

Das Budget 2016 wurde erstmals nach dem neuen 
Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 
Gemeindegesetz, erstellt.  
Mit HRM2 werden unter anderem folgende 
bisherigen Begriffe durch neue ersetzt: 

HRM1 HRM2 

Bestandesrechnung Bilanz 
Laufende Rechnung Erfolgsrechnung 
Voranschlag Budget 
Voranschlagskredite Budgetkredite 
Eigenkapital Bilanzüberschuss 

 
Der Kontenplan nach HRM2 ist umfangreicher und 
detaillierter als der bisherige HRM1-Kontenplan. Die 
Konto-Nummerierung wurde ebenfalls erweitert: 
Bilanzkonti bisher: 4-stellig und zweistellige  
 Laufnummer 
 neu: 5-stellig mit zweistelliger  
 Laufnummer 
Funktionen bisher: 3-stellig  
 neu: 4-stellig  
Sachgruppen bisher: 3-stellig  
 neu: 4-stellig  
 
Weitere Informationen zum Budget 2016 siehe Seite 
6–8. 
 
Antrag des Gemeinderates  
Der Gemeinderat hat das Budget 2016 samt 
Finanzplan 2015–2020 genehmigt und beantragt der 
Gemeindeversammlung: 
1. Es werden folgende Steueranlagen und 

Gebührenansätze festgesetzt:  
Steueranlage 2.0 Einheiten 
Liegenschaftssteuer 1.3 ‰  
Feuerwehrersatzabgabe 8 % des Staats- 
 steuerbetrages 
Grundgebühr Abwasser Fr. 180.00 pro 
 Haushalt  
Verbrauchsgebühr Abwasser Fr. 31.00 pro 
 Raumeinheit  
Verbrauchsgebühr Abwasser Fr. 1.10 pro m3 
 Wasser  

2. Das per 01.01.2016 voraussichtlich bestehende  
Verwaltungsvermögen wird über die nächsten 
10 Jahre mit einem Abschreibungssatz von 
10 % linear abgeschrieben. 
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Informationen Gemeindeversammlung 

e) Gemeindebeitrag an Güterwegprojekt Chapf 

Am 14.12.1991 hat die Gemeindeversammlung 
einen Verpflichtungskredit von Fr. 515‘000 für einen 
Gemeindebeitrag an das Güterwegprojekt Chapf 
beschlossen. Die Kreditabrechnung sieht wie folgt 
aus: 

Verpflichtungskredit Fr. 515‘000.00 
Ausgaben 1991–2015 Fr. 345‘526.65 
Kreditunterschreitung Fr. 169‘473.35 

Antrag des Gemeinderates 
Die Kreditabrechnung mit einer Kreditunter-
schreitung von Fr. 169‘473.35 wird genehmigt. 

3. Wahlen  

Gemeinderat 
Für den demissionierenden Gemeinderat Andreas 
Wyss ist folgender Wahlvorschlag eingereicht 
worden:  
Gasser-Bleuer Hans Rudolf,  
Oberei 313a, 3618 Süderen  

Somit erreicht die Zahl der gültig Vorgeschlagenen 
gerade die Zahl der zu besetzenden Stellen. 
Gemäss Art. 48 Bst. d des Organisationsregle-
mentes erklärt der Gemeinderat die Vorge-
schlagenen als gewählt. 
Die bisherigen Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte sowie der neue Gemeinderat Hans Rudolf 
Gasser werden anlässlich der Gemeinderatssitzung 
vom 09.11.2015 im stillen Wahlverfahren für die 
Amtsdauer bis 31.12.2019 gewählt bzw. wieder-
gewählt.  
 
Schulkommission 
Für die Schulkommission liegen keine Demissionen 
vor. Auch sind keine Wahlvorschläge eingereicht 
worden. Die Gemeindeversammlung vom 
28.11.2014 stimmte einer Reduktion der Schul-
kommissionsmitglieder von 7 auf 5 zu. Die 
Schulkommission besteht derzeit aus 6 Mitgliedern. 
Das nächste demissionierende Schulkommissions-
mitglied wird deshalb nicht ersetzt. 

4. Wahl eines Rechnungsprüfungsorgans 

Per 31.12.2015 sind die Amtsdauern der 3 Mit-
glieder der Rechnungsprüfungskommission abge-
laufen. Alle 3 Kommissionsmitglieder haben per 
31.12.2015 demissioniert. Gemäss Art. 123 Abs. 1 
der Gemeindeverordnung müssen Mitglieder des 
Rechnungsprüfungsorgans befähigt sein, ihre 
Aufgaben bei der zu prüfenden Gemeinde zu 
erfüllen. Eine Person ist zur Prüfung der Gemeinde-
rechnung befähigt, wenn sie über ausreichende 
Kenntnisse des Gemeindefinanzhaushaltes, des 
Rechnungswesens und der Revision von Gemeinde-
rechnungen verfügt. Mit dem neuen Rechnungs-
modell HRM2 verändern sich die verschiedenen 
Vorschriften bezüglich des Finanzhaushaltes 
wesentlich. Der Gemeinderat ist deshalb zum 
 

Grund für die Kreditüberschreitung 
Im Laufe der Jahre sind verschiedene Arbeiten, 
welche im ursprünglichen Pflichtenheft nicht 
enthalten waren, hinzugekommen. Diese werden in 
der Schlussabrechnung der Ruefer Ingenieure AG 
ausgewiesen und betragen insgesamt rund 
Fr. 38‘000.00. Insbesondere konnte auch die 
Variantenstudie sowie das Vorprojekt für die ARA 
Steinengraben über den GEP-Kredit abgerechnet 
werden. Die Gemeinde profitiert somit auch für die 
Vorprojektierung der ARA Steinengraben von 
Bundes- und Kantonssubventionen. 

Antrag des Gemeinderates 
1. Die Kreditabrechnung mit einer Kreditüber-

schreitung von brutto Fr. 36‘417.20 wird 
genehmigt.  

2. Der entsprechende Nachkredit wird bewilligt. 
 

c) Schul- und Wanderweg Seli 

Am 28.11.2008 hat die Gemeindeversammlung für 
das Erstellen eines Schul- und Wanderweges in 
Richtung Oberei einen Verpflichtungskredit von 
Fr. 451‘000 beschlossen. Am 15.11.2010 hat der 
Gemeinderat für die Ausstattung der Holzbrücken 
mit einer Sandträgerschicht einen Nachkredit von 
Fr. 6‘500 beschlossen. Die Kreditabrechnung sieht 
wie folgt aus: 

Verpflichtungskredit Fr. 451‘000.00 
Nachkredit Fr.  6‘500.00 
Ausgaben 2006–2015 Fr. 303‘047.45 
Kreditunterschreitung brutto Fr. 175‘452.65 
Einnahmen gem. IR 2010 Fr. 80‘000.00 
Nettobaukosten zu   
Lasten Gemeinde Fr. 95‘452.65 

Antrag des Gemeinderates 
Die Kreditabrechnung mit einer Kreditunter-
schreitung von brutto Fr. 95‘452.65 wird genehmigt. 

 
d) Gemeindebeitrag an Güterwegprojekt 

Schindellegi 

Am 12.05.1989 hat die Gemeindeversammlung 
einen Verpflichtungskredit von Fr. 380‘000.00 für 
einen Gemeindebeitrag an das Güterwegprojekt 
Schindellegi beschlossen. Die Kreditabrechnung 
sieht wie folgt aus: 

Verpflichtungskredit Fr. 380‘000.00 
Ausgaben 1989–2014 Fr. 459‘416.70 
Kreditüberschreitung Fr. 79‘416.70 

Grund für die Kreditüberschreitung 
Auf Grund der Dauer des Projektes ist es schwierig 
den genauen Grund für die Kreditüberschreitung in 
Erfahrung zu bringen. Ein Grund ist sicherlich die in 
26 Jahren erfahrene Bauteuerung 

Antrag des Gemeinderates 
1. Die Kreditabrechnung mit einer 

Kreditüberschreitung von Fr. 79‘416.70 wird 
genehmigt. 

2. Der entsprechende Nachkredit wird bewilligt. 
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Informationen Gemeindeversammlung 

6. Sanierung Gemeindestrasse  
Chuderhüsi, Kreditbeschluss 

Die Gemeindestrasse Dorf – Würzbrunnen – 
Chuderhüsi soll saniert werden. Der Gemeinderat 
hat deshalb vom Ingenieurbüro Gerber und Pieren 
Ingenieure AG ein Projekt ausarbeiten lassen. Es ist 
vorgesehen im Bereich des Wasserreservoirs 
Trachselbach eine Bankettstabilisierung vorzu-
nehmen. Die Strasse hat sich in diesem Bereich 
stark abgesenkt. An anderen Stellen ist eine solche 
Bankettstabilisierung bereits in früheren Jahren 
vorgenommen worden. Dies hat sich bewährt, so 
dass sich die Strasse nicht mehr weiter abgesenkt 
hat. Die Ausführung der Bankettstabilisierung soll 
bereits im Jahr 2016 vorgenommen werden. 
Ebenfalls sollen im 2016 die Entwässerungs-
leitungen mittels Kanalfernsehen untersucht werden. 
Hingegen wird die Belagssanierung erst im Jahr 
2017 zur Ausführung gelangen.  
Weil es sich um eine reine Gemeindestrasse 
handelt, können keine Subventionen beantragt 
werden. 
Es wird mit Realisierungskosten von insgesamt 
Fr. 750‘000.00 gerechnet. 

Antrag des Gemeinderates 
Für die Sanierung der Gemeindestrasse Dorf – 
Würzbrunnen – Chuderhüsi wird ein Verpflichtungs-
kredit von Fr. 750‘000.00 beschlossen. 

7. Sanierung der Gemeindestrasse  
Gauchern – Buchenwald, Kreditbeschluss 

Die Gemeindestrasse Gauchern – Buchenwald soll 
saniert werden. Der Gemeinderat hat deshalb vom 
Ingenieurbüro Gerber und Pieren Ingenieure AG ein 
Projekt ausarbeiten lassen. Die Strasse hat 
stellenweise starke Belagsschäden und sollte 
deshalb dringend saniert werden. Es wird mit 
Realisierungskosten von insgesamt Fr. 160‘000.00 
gerechnet. Die folgenden Strassenstücke sind 
betroffen: 
 

 
 

 

Schluss gekommen die Rechnungsprüfungskom-
mission aufzuheben und durch eine externe 
Revisionsstelle zu ersetzen.  
 
Bei zwei verschiedenen Revisionsstellen sind 
deshalb Offerten eingeholt worden.  
 
Antrag des Gemeinderates 
Die Finances Publiques AG für öffentliche Finanzen 
und Organisation aus Bowil wird als Rechnungs-
prüfungsorgan für die Amtsdauer 01.01.2016–
31.12.2019 gewählt. 

5. Teilrevision des 
Organisationsreglementes 

Das Organisationsreglement (OgR) soll teilrevidiert 
werden. Insbesondere soll die Kreditkompetenz des 
Gemeinderates erhöht werden. Es ist zudem 
vorgesehen ein fakultatives Referendum für 
Kreditbeschlüsse, welche die Kreditkompetenz des 
Gemeinderates übersteigen, einzuführen. Die 
Gemeindeversammlung soll für Kredite, welche den 
Betrag von Fr. 250‘000.00 übersteigen, zuständig 
sein. Die heute gültige Kreditkompetenz des 
Gemeinderates besteht seit 2003. Es ist nahe-
liegend, dass auf Grund der in der Zwischenzeit 
erfahrenen Teuerung heute mit dem gleichen Betrag 
wie vor 12 Jahren weniger realisiert werden kann. 
Eine Umfrage bei den Nachbargemeinden hat 
folgendes Bild ergeben:  

 
 
Ferner möchte der Gemeinderat Art. 47 des OgR 
anpassen. Aktuell gilt eine Amtszeitbeschränkung 
auf maximal 3 Amtsdauern. In Anbetracht der 
zunehmenden Schwierigkeit, Ämter neu zu 
besetzen, möchte der Gemeinderat die Amtszeit-
beschränkung aufheben (wie viele andere 
Gemeinden das derzeit auch tun). 

Die Teilrevision des OgR beinhaltet folgende Artikel: 
- Art. 4 Bst. d: Die Gemeindeversammlung ist neu 

für Ausgaben über Fr. 250‘000.00 zuständig. 
- Art. 6 Abs. 3: Anpassung Kredithöhe auf neu 

Fr. 100‘000.00 
- Art. 12 Abs. 2: Erhöhung der Kreditkompetenz 

für einmalige Ausgaben auf Fr.  100‘000.00. 
Einführung eines fakultativen Referendums für 
Ausgaben zwischen Fr. 100‘000.00–250‘000.00 

- Einfügen der Artikel 24–26, Bestimmungen über 
das fakultative Referendum. Die Artikel-
nummerierung der folgenden Artikel hat sich 
dadurch verschoben. 

- Art. 47: Aufhebung der Amtszeitbeschränkung. 

Antrag des Gemeinderates 
Das teilrevidierte Organisationsreglement wird 
genehmigt. 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Stellenausschreibung 
Brunnenmeister/in 

Infolge Demission des bisherigen Amtsinhabers 
suchen wir auf 01.01.2016 einen/eine 

Brunnenmeister/in (10–20 %) 

Aufgabenbereich: 
Unterhalt, Betrieb und Sicherstellung Wasserqualität 
der öffentlichen Wasserversorgung in der Gemeinde 
Röthenbach  i. E. 

Wir erwarten: 

• Eigenverantwortliches und selbständiges 
Arbeitsverhalten 

• Möglichst jederzeitige Abkömmlichkeit bei bspw. 
Leitungsbruch 

• Lehrgang Brunnenmeister/in oder Bereitschaft 
diesen zu besuchen 

Wir bieten: 

• Entschädigung (Stundenlohn) nach dem 
Personalreglement der Gemeinde 

Auskunft: 
Bei Fragen gibt Ihnen der bisherige Amtsinhaber, Heinz 
Mosimann, Heimenrütti 192a, 3538 Röthenbach i. E., 
Tel. 079 432 02 83, gerne Auskunft. 

Anmeldung: 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Röthenbach, Dorf 6, 3538 Röthenbach i. E. 

 

 

Überbrückung Mutterschaftsurlaub 

Zur Überbrückung des Mutterschaftsurlaubes von Ursula Schmutz hat der Gemeinderat 
Barbara Fankhauser-Berger aus Signau angestellt. Die Anstellung als Verwaltungs-
angestellte umfasst 20 % und ist befristet vom 01. Dezember 2015 bis 30. April 2016. 

Barbara Fankhauser hat ihre Ausbildung zur Verwaltungsangestellten bei der 
Gemeindeverwaltung Konolfingen absolviert. Dort war sie später als Verwaltungs-
angestellte bei der Bauabteilung tätig. Aktuell ist sie mit einem Arbeitspensum von 20 % als 
Verwaltungsangestellte bei der Gemeinde Amsoldingen  angestellt. 

Sie wird sich jeweils donnerstags in Röthenbach um die Anliegen in Sachen Bauverwaltung 
kümmern. 

Mit den materiellen Prüfungen der Baugesuche wird während des Mutterschaftsurlaubes Claudine Luginbühl  aus 
Konolfingen beauftragt. Sie ist diplomierte Bernische Gemeindeschreiberin und Bauverwalterin. Als selbständig 
Erwerbende bietet sie Dienstleistungen im Bereich der Bauverwaltung an.  

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Barbara Fankhauser und Claudine Luginbühl.  

Der Gemeinderat 

 

Antrag des Gemeinderates 
Für die Sanierung der Gemeindestrasse Gauchern – 
Buchenwald wird ein Verpflichtungskredit von 
Fr. 160‘000.00 beschlossen. 

8. Erweiterung Fernwärmeversorgung, 
Nachkredit 

Die Gemeindeversammlung vom 05.06.2015 hat für 
die Erweiterung des Fernwärmenetzes Röthenbach 
einen Verpflichtungskredit von Fr. 174‘000.00 
genehmigt. Seit dem Kreditbeschluss durch die 
Gemeindeversammlung sind die Anschlussverträge 
mit den verschiedenen Interessenten abgeschlossen 
worden. Zusätzlich Interesse an einem Anschluss an 
die Fernwärmeversorgung hat nun die Musik-
gesellschaft Röthenbach bekundet. Der Anschluss 
des Vereinsgebäudes der Musikgesellschaft 
bedingt, einen Nachkredit in der Höhe von 
Fr. 40‘000.00. Weil der Nachkredit die Summe von 
10 % des ursprünglichen Kredits übersteigt, ist die 
Gemeindeversammlung für dessen Beschluss 
zuständig. 

Antrag des Gemeinderates 
Der Verpflichtungskredit vom 05.06.2015 für die 
Erweiterung der Fernwärmeversorgung wird um 
Fr.  40‘000.00 auf insgesamt Fr. 214‘000.00 erhöht. 

9. Verschiedenes 

Die Akten können in der Gemeindeverwaltung 
Röthenbach eingesehen werden. Wir hoffen 
möglichst viele Stimmberechtigte an der Gemeinde-
versammlung begrüssen zu dürfen. 
 
 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung 
wird ein kleiner Apéro offeriert. 

 



       LOS Röthebach Seite 6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Informationen zum Budget 2016 

1. Kurzinformation zum Budget 2016 

Erfolgsrechnung 
 
Betrieblicher Aufwand Fr. 4‘321‘700.00 
Betrieblicher Ertrag Fr. 4‘282‘730.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit Fr. -38‘970.00 
 
Finanzaufwand Fr. 50‘740.00 
Finanzertrag Fr. 64‘210.00 
Ergebnis aus Finanzierung Fr. 13‘470.00 
 
Operatives Ergebnis Fr. -25‘500.00 
 
Ausserordentlicher Aufwand Fr. 62‘040.00 
Ausserordentlicher Ertrag Fr. 0.00 
Ausserordentliches Ergebnis Fr. -62‘040.00 
 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung Fr. -87‘540.00 

Investitionsrechnung 
 

Investitionsausgaben Fr. 1‘824‘800.00 
Investitionseinnahmen Fr. 449‘000.00 
 
Ergebnis Investitionsrechnung Fr. 1‘375‘800.00 

 
Im allgemeinen Haushalt resultiert aus betrieblicher Tätigkeit ein Ertragsüberschuss von Fr. 54‘470. Das Budget 
2015 weist an dieser Stelle einen Aufwandüberschuss von Fr. 92‘540 aus. Die Verbesserung begründet 
insbesondere aus Mehreinnahmen bei den Fiskalerträgen und den Transfererträgen. Der allgemeine Haushalt 
schliesst im Gesamtergebnis ausgeglichen ab. Dies weil das operative Ergebnis in vollem Umfang als zusätzliche 
Abschreibungen in die Eigenkapitalreserven eingelegt werden muss. Zusätzliche Abschreibungen werden 
vorgenommen wenn im entsprechenden Rechnungsjahr in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss 
ausgewiesen wird und die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 

2. Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 

Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand 
Der Personalaufwand fällt gegenüber dem Budget 2015 um Fr. 20‘680 höher aus. Insbesondere fallen die Löhne 
des Verwaltungspersonals höher aus. Dies weil für den bevorstehenden Mutterschaftsurlaub im Budget eine 
Stellvertretung eingerechnet ist und weil ab August 2016 wieder ein Lernender angestellt wird. Ein Teil der 
Besoldungskosten für die Stellvertretung während des Mutterschaftsurlaubes wird aus der Erwerbsersatzordnung 
zurückerstattet. 

Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand 
Der Sachaufwand fällt um Fr. 29‘580 (2.9 %) höher aus als im Budget 2015. Weil der Kanton Bern 
flächendeckend einen ÖREB-Kataster (öffentlich rechtliche Eigentumsbeschränkungen) einführen will, muss die 
Einwohnergemeinde Röthenbach mit Kosten von insgesamt Fr. 25‘000.00 rechnen. Davon fallen voraussichtlich 
rund Fr. 10‘000 im Jahr 2016 an.  
Weiter soll das Gemeinschaftsgrab im Friedhof Dorf umgestaltet werden. Der Friedhofunterhalt erhöht sich 
deshalb gegenüber dem Budget 2015 um Fr. 6‘000. Weil im Schulhaus Dorf in zwei Zimmern im UG die 
Bodenbeläge ersetzt werden sollen, erhöht sich der Aufwand für Unterhalt an Schulliegenschaften um Fr. 9‘400. 
Um Fr. 22‘500 tiefer fällt der Aufwand für Unterhalt am Mehrzweckgebäude aus. In der Spezialfinanzierung 
Fernwärmeversorgung erhöht sich der Ver- und Entsorgungsaufwand (Wärmeeinkauf) wegen der voraussichtlich 
zusätzlichen Anschlüsse um Fr. 14‘390. 

Erläuterung zur Entwicklung Abschreibung 
Die Abschreibungsbelastung (planmässige Abschreibungen, Sachgruppe 3300) ohne zusätzliche Abschreib-
ungen) sinkt um Fr. 64‘770. 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Erläuterungen zur Entwicklung des Transferaufwandes 
Der Transferaufwand sinkt um Fr. 121‘280. Die Zahlungen in den Lastenausgleich neue Aufgabenteilung fallen 
um Fr. 12‘090 tiefer aus. Die Beiträge in den ARA-Verband Mittleres Emmental fallen um Fr. 10‘100 höher aus. 
Der Grund dafür ist, dass der Bund voraussichtlich per 01.01.2016 eine Abwasserabgabe pro angeschlossenen 
Einwohner erheben wird. Der Anteil Betriebskosten des Regionalen Sozialdienstes fällt um Fr. 32‘500 tiefer aus. 
Die Beiträge an den Sekundarschulverband Signau fallen um Fr. 11‘590 tiefer aus. Die Beiträge an das 
Oberstufenzentrum Unterlangenegg fallen in Folge sinkender Schülerzahlen um Fr. 22‘620 tiefer aus. 

Erläuterungen zur Entwicklung der Fiskalerträge 
Die Fiskalerträge steigen um Fr. 18‘500. Die Erhöhung begründet insbesondere auf höheren Einkommenssteuern 
von natürlichen Personen. Es wird damit gerechnet, dass diese gegenüber dem Budget 2015 um Fr. 16‘000 höher 
ausfallen. 

Erläuterungen zur Entwicklung der Entgelte 
Die Entgelte fallen gegenüber dem Budget 2015 um Fr. 99‘080 höher aus. Die Hauptursache dafür ist, dass die 
Anschlussgebühren der gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen (Wasser, Abwasser, Fernwärme) neu über 
die Erfolgsrechnung verbucht werden. Bisher waren diese in der Investitionsrechnung verbucht. 

Erläuterungen zur Entwicklung des Finanzertrages 
Die Finanzerträge sinken um Fr. 621‘570, weil im Budget 2015 ein Buchgewinn aus dem Verkauf des 
Schulhauses Oberei eingerechnet ist. 

Erläuterungen zur Entwicklung des Transferertrages 
Der Transferertrag steigt um Fr. 10‘340. Der Zuschuss Mindestausstattung steigt um Fr. 24‘080 auf insgesamt 
Fr. 652‘300. Der Zuschuss Disparitätenabbau steigt um Fr. 17‘950 auf insgesamt Fr. 633‘800. Hingegen sinkt die 
Entschädigung aus der Sonderfallregelung, welche im Zusammenhang mit der Revision des Finanz- und 
Lastenausgleiches 2012 während einer Übergangsfrist von 5 Jahren ausbezahlt wird, um Fr. 12‘430. Diese wird 
im Jahr 2016 letztmals ausbezahlt. Ebenfalls sinkt der Zuschuss für geografisch-topografische Lasten um 
Fr. 9‘090. 

3. Investitionen 

Das Budget der Investitionsrechnung rechnet mit Nettoinvestitionen von insgesamt Fr. 1‘375‘800. Davon fallen 
Fr. 48‘000 auf den allgemeinen Haushalt, Fr. 504‘000 betreffen die Spezialfinanzierung Abwasser, Fr. 50‘000 
betreffen die Spezialfinanzierung Abfall und Fr. 174‘000 betreffen die Spezialfinanzierung Fernwärme. Der 
Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von Fr. 25‘000.00 (maximal bis zur 
Aktivierungsgrenze von Fr. 50‘000.00 gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante 
Praxis. 

4. Abschreibungen 

Bestehendes Verwaltungsvermögen 
Das am 01.01.2016 bestehende Verwaltungsvermögen wird zu Buchwerten in HRM2 übernommen: 
Voraussichtliches Verwaltungsvermögen 
Kontogruppe 11 (HRM1), voraussichtlicher Stand 01.01.2016 Fr. 2‘612‘917.20 
Abzüglich: 
./. Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungsvermögen - Fr. 4‘498.00 
./. Verwaltungsvermögen, das nach den Vorschriften der besonderen 
    Gesetzgebung abzuschreiben ist - Fr. 0.00 
./. Investitionen für Anlagen im Bau - Fr. 0.00 
./. Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser - Fr. 0.00 
./. Verwaltungsvermögen Fernwärme (Ausnahmebewilligung Abschreibungen) - Fr. 110‘319.20 

Voraussichtliches Verwaltungsvermögen netto Fr. 2‘498‘100.00 
 
Das bestehende Verwaltungsvermögen von voraussichtlich Fr. 2‘498‘100.00 
wird unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch das dafür 
zuständige Organ, innert 10 Jahren 
d. h. ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2026 
linear abgeschrieben. 
Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von  10,00 % 
oder  Fr. 249‘810.00 
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Anzeigerertrag zu Gunsten der 
Gemeindekasse 

Für das Jahr 2014 hat die Gemeinde 
Röthenbach i. E. vom Anzeigerverband 
eine Gewinnbeteiligung von Fr. 1‘341.70 
erhalten. Im Jahr 2013 brachte diese 
Fr. 1‘914.00 ein. 

Wollen Sie mit einem Inserat ein breites 
Publikum erreichen? Melden Sie sich bei 
der Druckerei Vögeli für weitere 
Informationen. 
Anzeiger Oberes Emmental,  
Tel. 034 402 40 70  
E-Mail anzeiger@voegeli.ch 
www.azoe.ch / www.anzeigerpool.ch  

 

 
 

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Zusätzliche Abschreibungen 

Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im Rechnungsjahr 
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und 
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 

Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren. 
 
 Fr. Fr. 
Ertragsüberschuss gemäss Budget (SG 9000)  62‘040.00 
Nettoinvestitionen allgemeiner Haushalt 624‘200.00  
./. Ordentliche Abschreibungen allgemeiner 
Haushalt 

269‘260.00  

Differenz 354‘940.00  
Zusätzliche Abschreibungen (höchstens im 
Betrag des Ertragsüberschusses) 

 62‘040.00 

Ergebnis Budget  0.00 
 

5. Neubewertungsreserve Finanzvermögen 

Das Finanzvermögen wurde gemäss Anhang 1 zu Art. 81 Abs. 3 Ziffer 3 der Gemeindeverordnung neu bewertet. 
Die Neubewertungsreserve beträgt per 01.01.2016 Fr. 185‘614.85. Der Gemeinderat hat die Neubewertung des 
Finanzvermögens mit Beschluss Nr. 187 an seiner Sitzung vom 15.06.2015 beschlossen. Die 
Neubewertungsreserve setzt sich wie folgt zusammen: 

 

Einsatz ZSO Region Langnau 

In der Woche vom 12. bis 16. Oktober 2015 waren Angehörige der 
ZSO Region Langnau in der Gemeinde Röthenbach i. E. im 
Einsatz. Sie haben verschiedene Arbeiten an Wanderwegen und 
Gemeindestrassen ausgeführt. 

Wir danken herzlich für den wertvollen Einsatz zugunsten unserer 
Gemeinde! 

Der Gemeinderat 
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Top-Leistungen 

Die Ehrungen in den Bereichen Sport, 
Kultur, Soziales, Beruf und Militär 

finden wie folgt statt:  

11. Februar 2016 
Mehrzweckgebäude Hübeli 

Verdienstvolle Leistungen sind bis 
spätestens am 31. Dezember 2015 der 
Gemeindeverwaltung Röthenbach i. E., 
zuhanden des Gemeinderates, einzu-
reichen. 

Der Gemeinderat 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Röthenbach-Kalender 2016 

Ab Anfang November 2015 wird in 
verschiedenen Geschäften unserer  
Gemeinde, bei der Raiffeisenbank 
und im Gemeindehaus der 

RÖTHENBACH-KALENDER 2016 

zum Preis von Fr. 15.— zu kaufen 
sein. Er ist farbig, im Format A4 und 
enthält den Veranstaltungskalender 
2016. Gedruckt wird er in einer 
Auflage von 250 Stück.  
Er ist ein ideales Geschenk für 
RöthenbacherInnen in der Fremde, 
ein „Däich dra“ und eine Möglichkeit 
deine Gemeinde besser kennen zu 
lernen. 

Der Gemeinderat 

Fusspflegedaten 2016  
für Seniorinnen und Senioren 

Im Jahr 2016 findet im Mehrzweckgebäude 
Hübeli, kleiner Gemeindesaal, an 
folgenden Daten Fusspflege statt: 

Freitag, 15.01.2016 Freitag, 15.07.2016 
Freitag, 22.04.2016 Freitag, 14.10.2016 

Podologin: Dorina Wingeier-Ronchi 

Anmeldung: Béatrice Lüthi 
 Schächli 33c 
 3538 Röthenbach i. E. 
 Tel.: 034 491 11 78 

Beiträge an den Unterhalt von Privatwegen 

Privatwegbesitzer in der Gemeinde Röthenbach i. E. (Klassen 
V a+b des Strassen- und Wegverzeichnisses), die für das 
Jahr 2015 erstmals einen Beitrag an den Wegunterhalt 
geltend machen wollen, werden gebeten ein schriftliches 
Gesuch bis spätestens am 13. November 2015 bei der 
Gemeindeverwaltung Röthenbach, Dorf 6, 3538 Röthenbach 
i. E., einzureichen. 

Privatwegbesitzer, welche bereits im Jahr 2014 einen Beitrag 
an den Wegunterhalt erhalten haben, werden von der 
Gemeindeverwaltung angeschrieben. Es muss kein Gesuch 
mehr eingereicht werden. 

Später eingehende Gesuche werden nicht berücksichtigt. 

Der Gemeinderat 
 

An die Besitzer von Aktien der Verkehrsbetriebe STI AG  

Anmeldung Aktienregister STI 

Am 1. Juli 2015 trat eine Anpassung im Obligationenrecht betreffend Meldepflicht des Aktionärs in Kraft. Demnach 
müssen sich alle Aktionäre bei dem Erwerb oder dem Besitz von Aktien bei der Gesellschaft mit seinem Vor- und 
seinen Nachnamen oder seiner Firma sowie seiner Adresse innert Monatsfrist anmelden. Sämtliche diesbezüglichen 
Änderungen sind ebenfalls innert Monatsfrist zu melden. 

Der Aktionär hat den Besitz der Aktien nachzuweisen und sich wie folgt zu identifizieren: 
a. als natürliche Person: durch einen amtlichen Ausweis mit Fotografie, namentlich durch den Pass, die 

Identitätskarte oder den Führerausweis, im Original oder in Kopie; 
b. als schweizerische juristische Person: durch einen Handelsregisterauszug. 

Die Gesellschaft führt ein Verzeichnis über die Inhaberaktionäre sowie über die der Gesellschaft gemeldeten 
wirtschaftlich berechtigten Personen. Solange der Aktionär seinen Meldepflichten nicht nachgekommen ist, ruhen die 
Mitgliedschaftsrechte, die mit den Aktien verbunden sind. Die Vermögensrechte, die mit solchen Aktien verbunden 
sind, kann der Aktionär erst geltend machen, wenn er seinen Meldepflichten nachgekommen ist. 

Damit den neuen gesetzlichen Anforderungen nachgekommen werden kann, sind Sie gebeten, sich bis spätestens 
31. Dezember 2015 bei der Verkehrsbetriebe STI AG anzumelden. Detaillierte Informationen sowie 
Anmeldeformulare können unter der Telefonnummer 033 225 13 13 (Finanzen) angefordert oder unter www.stibus.ch 
heruntergeladen werden. 

Im Voraus besten Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 

Verkehrsbetriebe STI AG   
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Folgende Baubewilligungen sind zwischen 01.08.2015 und 30.09.2015 erteilt 
worden:  

 

Nr. Name/Vorname Bauvorhaben Standort 

2015-10 Gerber Fritz u. 
Renate 

Einbau von zwei Wohnungen im Oekonomieteil Oberei 312 

2015-11 Einwohnergemeinde 
Röthenbach i. E. 

Energietechnische Sanierung Gebäudehülle Dorf 6 

2015-12 Schenk Ueli u. 
Christine 

Abbruch und Wiederaufbau Oekonomiegebäude Sahlen 52 

2015-13 Rechtsamegemeinde 
Buchholterberg-
Wachseldorn-Oberei 

Ausbau von bestehenden Erd-Maschinenwegen durch 
Kieseinbau 

 

2015-14 Hadorn Fritz Versetzen Speicher und Neubau Einstellraum Hinter Naters 147 

 

 
 
 
Der Skilift Chuderhüsi braucht Deine Unterstützung,  
 

entweder als 
 

 

  - Vereinsmitglied: Anmeldung mit untenstehendem Talon 
 oder als 

  - Gönner: Überweisung einer Spende (Zahlungszweck „Gönner“) an 
     Raiffeisenbank Oberes Emmental, 3550 Langnau i. E.  
                         Konto 30-5108-0 
                    Verein Skilift Chuderhüsi, 3538 Röthenbach i. E.      IBAN CH69 8088 2000 0018 4631 0 

 
Vielen Dank für Deine Unterstützung! 
 

Informationen zum Skilift Chuderhüsi, die Vereinsstatuten und ein Einzahlungsschein für die Überweisung von 
Gönner- und Mitgliederbeiträgen finden sich unter  www.skilift-chuderhuesi.ch. 
 
-----------------------------------------------------------------hier abtrennen----------------------------------------------------------- 
 
Beitrittserklärung Verein Skilift Chuderhüsi           
 
Ich/Wir trete/n dem Verein Skilift Chuderhüsi bei.        
        
Name :       Vorname : 
 
Strasse :      PLZ /Ort : 
 
Telefon :      E-Mail : 
 
Kategorie der Mitgliedschaft (Zutreffendes bitte ankreuzen):       
 

O Familie (Mindestbeitrag CHF 100.-/Jahr)              O Einzelmitglied (Mindestbeitrag CHF 50.-/Jahr)                   
O  Passivmitglied (Mindestbeitrag CHF 50.-/Jahr) O Verein/Gemeinde (ab CHF 200.-/Jahr)         
 
Unterschrift: 
 
Talon bitte einsenden an:  
Verein Skilift Chuderhüsi, Richard Wyss, Dorfstrasse 45, 3534 Signau / wyss.richard@gmail.com 
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  Öffnungszeiten:  Do  16.30 – 17.30 Uhr 
  Fr 19.00 – 20.00 Uhr 
  Sa 09.30 – 10.30 Uhr NEU! 
 Kontakt:  bibliothek@roethenbach.ch 
                                         Novemberpause 19. – 21. November 15 
 Winterferien 17. Dezember – 13. Januar 16 

 
Gratulation 

 
Wir gratulieren Fränzi und Stephan Wyss ganz herzlich zur Geburt von Enio und wünschen alles 
Gute! 
 

NEUE BÜCHER AB OKTOBER  

 

    
    

   
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Das Bibliotheksteam 

Verschiedene Informationen 

Vertanzt 2015 

Das Vertanzt-OK möchte sich auf diesem Weg bei 
allen Mithelfenden aus Röthenbach, besonders dem 
Samariter-, Jodler-, Turn- und Verkehrsverein, sowie 
für das Gastrecht bedanken.  

Das nächste Vertanzt findet vom 21. bis 24. Juli 2016 
statt. Wir freuen uns! 

Verein Vertanzt 
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Langsam aber sicher ist es soweit, die Wohnungen nehmen Gestalt an. Die Wohnung im DG 
wird Ende November fertig und das Studio im 3. OG zwei Wochen später. Die grosszügige 
Wohnung im EG ist Ende Januar 2016 bezugsbereit.  
Bei Interesse: 079 296 59 63 oder auf Facebook Schulhaus Oberei 

 
 
 

Verschiedene Informationen 

 

70 Jahre Schuhhaus Keller 
 

 

Im November 1945 kamen Christian und Anna Keller, mit nichts als einer Schuhmacherlehre und 200 Paar 
Schuhen  im Rucksack, nach Röthenbach. Es waren damals schon vier andere Schuhmacher in der 
Gemeinde tätig. Ein Businessplan wäre also mit ziemlicher Sicherheit gescheitert, wenn es damals einen 
solchen gegeben hätte. 
Rund 40 Jahre später übernahmen Alfred und Heidi das Geschäft und steckten über all die Jahre viel 
Herzblut und Liebe in ihr „Schuhelädeli“. Seit zwei Jahren existiert die Schuhhaus Keller GmbH. Nun rudert 
also die 3. Generation.  
Unser Ziel ist es nach wie vor eine möglichst breite Auswahl an Schuhen anzubieten. Vom 
Kinderlernlaufschuh zum Bergschuh, vom Gummistiefel zur modischen Stiefelette und vom Turnschuh bis 
zum High Heel bieten wir alles. Wir hoffen, dass unter den rund 10`000 Paar Schuhen in unserem Lager 
auch eins zu Dir passt. Wäre Cool!!!   
 
Vielen herzlichen DANK all unseren treuen Kunden und denjenigen, 
die es vielleicht noch werden. Wir freuen uns auf Deinen Besuch!!! 
 
Renate, Markus, Natascha, Heidi, Alfred, Nicole, Anita, Silvia, Monika. 
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Verschiedene Informationen 

 
 
 
 
 
 
 Fussreflexzonentherapie nach Hanne Marquardt 
 MERIMA nach Rainer Lüthi 
 Laser-Kristall-Narbenentstörung  
 Rückenmassage nach Breuss 
 Wirbelsäulen + Gelenktherapie nach Breuss-Dorn-Fleig 
 Reiki 

 Praxisadresse: Pfarregg 292 
  3538 Röthenbach 

 Telefon: 034 491 19 20 
 Mobile: 079 514 23 91 
 Email: e.badertscher@hotmail.com 

Clean-Up-Day 2015 

Am Samstag, 12. September 2015, wurde in Röthenbach i. E. Abfall 
gesammelt: 15 Schulkinder der dritten bis sechsten Klasse, drei 
Erwachsene, zwei Wegmeister und drei Mitglieder des Gemeinderates 
nutzen den nationalen Clean-Up-Day, um entlang der 
Gemeindestrassen achtlos weggeworfenen Müll einzusammeln. Das 
Resultat war beachtlich: unzählige Pet- und vor allem Bierflaschen, 
Aludosen, Möbel- und Autoteile, Pneus, ein rostiges Fass, ein alter 
Spültrog und allerlei anderer Abfall türmten sich nach zwei Stunden 
auf dem Anhänger. Beim anschliessenden Znüni fragten sich die 
Kinder, wer da wohl so achtlos mit unserer Umwelt umgehe und 
manch eines schüttelte etwas ratlos den Kopf über die Dummheit 
vieler Erwachsener. 

 

Vorschau: 
Die Wanderbühne Dr. Eisenbarth ist auf Tournée im Kanton Bern und macht am  
Donnerstag, 28. Januar 2016, 16.00 Uhr, im Hübeli in Röthenbach halt.    

Das interaktive Theater Pfunggeli und die Sonnenzwerge erzählt eine einfache Geschichte für Leute ab drei Jahren 
mit den Mitteln des Bewegungstheaters: Die Sonnenzwerge Tip und Top haben von der Sonne den Auftrag erhalten, 
auf der Erde das „Pfunggeli“ zu suchen. Ihre Habe tragen sie auf dem Rücken und so können sie überall ihr Camp 
aufschlagen – was auch gleich die Bühne für das Theater ist. Kaum haben sie sich eingerichtet, beginnen sie 
zusammen mit dem Publikum die Suche. Sonnenzwerge gehen gerne der Nase nach und lassen sich von Gerüchen 
leiten. So laden sie die Kinder ein, ihre Nasen zu gebrauchen und beim „Rumschnüffeln“ mitzumachen. 

Schon bald stellt sich heraus, dass die Zwerge Tip und Top - wie die Zuschauer auch - nicht so genau wissen, WER 
oder WAS ein „Pfunggeli“ ist. Mit den Kindern zusammen versuchen sie das Geheimnis zu lüften. 

Weitere Infos: www.doktoreisenbarth.ch 

Die Veranstaltung wird vom Frauenverein Röthenbach und von der Gemeinde unterstützt. Der Frauenverein 
Röthenbach richtet zudem eine Kaffee-Ecke ein. 
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Verschiedene Informationen 

10. Hobby- und Handwerkerausstellung 2015 

 

21. & 22. November 2015  

Im Mehrzweckgebäude Hübeli,  

Röthenbach i. E 

Mit Festwirtschaft 

 

Samstag 14:00 – 21:00 Uhr 

Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

� Achermann Manuela, Entlebuch Handtaschen, 

 Kindergartentäschli, Lederfinkli 

� Aeschlimann Helen, Röthenbach Büechli, CD 

� Aeschlimann Leni & Haldimann Margreth, Eriz Fotokarten, Mitli, Schmuck 

� Bienenzüchterverein oberes Emmental Information 

� Bichsel Ernst & Rosmarie Pfäffli, Röthenbach Dekoratives aus Holz und Draht 

� Egli Rosmarie, Eggiwil Kalligraphie 

� Gasser Gilles & Etienne, Röthenbach Selbstgemachte Köstlichkeiten 

� Fahrni Sarah, Eriz Geschenke, Lebensmittel 

� Fuhrer Walter, Bärau Dekorationen aus Holz 

� Künzi Lilly, Grünenmatt Verschiedene Handarbeiten 

� Linder Ursula, Röthenbach Weihnachtliches 

� Lüthi Christian, Zollbrück Geschnitzte Holztiere 

� Marconato Claudia, St. Gallen Modeschmuck aus Kaffeekapseln 

� Müller Marianne & Finger Therese, Süderen Strickwaren 

� Röthlisberger Karin, Röthenbach Adventsdekorationen 

� Röthlisberger Matthias, Sumiswald Holzspielsachen 

� Schüpbach Adrian, Röthenbach Töpfern 

� Siegenthaler Marianne & Zürcher Margrit,  

Schüpbach und Gohl Adventslichter & Silberschmuck 

� Stettler Andreas, Röthenbach Bienenhonig 

� Wittwer Käthi, Röthenbach Girlanden, Karten 

� Verkehrsverein Röthenbach Information, Wettbewerb 

� Zenger Petra, Worb Patchwork 
 



       LOS Röthebach Seite 15 
 
 
 

 

 Rekrutierung Feuerwehr 

� Hast du Interesse an aktivem Feuerwehrdienst?  

� Wohnst du in Röthenbach i. E.?  

� Arbeitest du in Röthenbach i. E. oder in der näheren Umgebung?  

� Bist du 19 Jahre oder älter?  

Dann melde dich bis 15. November 2015 beim Feuerwehrkommandanten Jörg Stucki, Rüegseggweid 300, 

3538 Röthenbach i. E., 034 491 17 25 / 079 632 56 70. 

(Gemäss gültigem Reglement sind alle in der Gemeinde Röthenbach i. E. wohnhaften Frauen und Männer  

zwischen dem 20. und dem 50. Altersjahr  feuerwehrdienstpflichtig.  

Die Feuerwehrkommission entscheidet über aktiven Feuerwehrdienst oder Bezahlung der Ersatzabgabe. 

Der Entscheid richtet sich nach den Bedürfnissen der Feuerwehr und nach Alter, Arbeitsort und 

Zugehörigkeit zu anderen Einsatzdiensten der Person.)  

Eingeteilte Feuerwehrleute, die eine Umteilung vom aktiven Feuerwehrdienst in die Ersatzpflicht 

wünschen, melden sich ebenfalls bis 15. November 2015 beim Kommandanten.  

Feuerwehrkommission Röthenbach i. E.  

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschiedene Informationen 

Infos aus unseren befreundeten Gemeinden in Deutschland 

 
Die  Dammschüttung am Sperrenbauwerk hat begonnen. Es werden ca. 24.000 m³ Erdreich in den Damm 
eingebaut. Auf dem Lutzgelände lagern ca. 8.000 m³ Erdreich, die restlichen 16.000 m³ werden von Lindenberg  
angefahren.  

Asylbewerber  
In Röthenbach sind aktuell folgende Asylbewerber untergebracht:  
Eine nigerianische Familie mit 4 Personen und 7 Syrische sowie 3 senegalesische Männer.  
In Steinegaden sind bis zu 12 unbegleitete Jugendliche verschiedener Herkunft untergebracht.  
Insgesamt sind somit aktuell 26 Asylbewerber in Röthenbach untergebracht.  
Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an den Helferkreis für die tolle Unterstützung. 

Die Bauplätze im geplanten Neubaugebiet Röthenbach-Nord sind gefragt. „Fast täglich treffen neue Anfragen ein“, 
sagt Bürgermeister Stephan Höss. Und die kommen teilweise aus ganz Deutschland – obwohl die Gemeinde 
keinerlei Werbung für die Bauplätze gemacht hat. Verbindlich reserviert sind derzeit 16 der 27 Grundstücke. 13 
davon gehen an Einheimische. Aber auch Auswärtige kommen in Röthenbach zum Zug, "sofern es sich um junge 
Familien handelt, die ihren Erstwohnsitz hierher verlegen". 

 
Einem schnellen Ausräumen des Rötenbach-Bachbettes stellen sich etliche Schwierigkeiten entgegen, vor allem 
wegen der hohen Arsenbelastung des Bachsediments. 40 Bürger waren beim Ortstermin im Mai zugegen 
gewesen. Sie wünschten eine Ausbaggerung des Bachbettes, die neben der optischen Aufwertung auch dem 
Hochwasserschutz dienen soll. Mit einer kurzfristig umsetzbaren Massnahme sollen die Verlandungen entfernt, 
weitere langfristige Konzepte später entworfen werden, orientiert Bürgermeister Josef Matt. 

Gemeinderat legt die Regeln für Ganztagsbetreuung fest 
Die Betreuung von 7.30 Uhr bis 14 Uhr kostet monatlich 40 Euro, bis 16 Uhr liegt der Preis bei 79 Euro. Dazu 
kommen 45 Euro für ein warmes Mittagessen. Das Essen wird vom neuen Schuljahr an in Friedenweiler, in der 
Küche des Seniorenheimes, gekocht und von Gemeindebediensteten nach Rötenbach transportiert. Beliefert werden 
Kindergarten und Schule gleichermassen.  

Friedenweiler wird Schwerpunktgemeinde für das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum:  flächensparende 
Siedlungsentwicklung, Umgang mit dem demographischen Wandel und Natur- und Landschaftsschutz. Friedenweiler 
will sich insbesondere um Einrichtungen kümmern, die dem demographischen Wandel gerecht werden: Es ist an den 
Bau eines Ärztehauses ebenso gedacht wie an das Projekt "Dorfgasthaus 2.0", das als generationenübergreifender 
Treffpunkt dienen soll. Ausserdem soll das Bahnhofsumfeld in Rötenbach entschieden aufgewertet werden. 
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 Name........................................................................................ 
 
 Unterschrift............................................................................... 
 
...so ist es heute... 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
...so müsste es sein... 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
Das ist meine Lösung: 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
........................................................................................................................................................................................... 
 
 
Und jetzt: ab die Post! Gemeindeverwaltung Röthenbach, Dorf 6, 3538 Röthenbach i. E. 

   Gemeinde Röthenbach im Emmental 
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